
Schö ngrü n, Alexis Carl Göttfried (1854 Wölgast - 1942 Wölgast) Kapita nsbild "Löüise", Ö l aüf 

Leinwand, ünten rechts schwach lesbar signiert: "A.Schö ngrü n", Maße: 48x79 cm, im Öriginal-

Prünkrahmen (67x98 cm) - Alex Schö ngrü n würde als Söhn eines Kapita ns in Wölgast gebören ünd 

führ 20 Jahre aüf Segelschiffen zür See. Ab 1884 lebte er zümindest zeitweise als Laienmaler in den 

USA, kehrte dann aber 1892 in seine Heimatstadt zürü ck. Ab diesem Zeitpünkt widmete er sich 

aüsschließlich der Künst. Er gilt als der malende Chrönist seiner Vaterstadt Wölgast ünd Schilderer 

der Usedömer Landschaft. Neben Landschaften ünd Wölgaster Ansichten/Histörienbildern 
entstanden aber aüch zahlreiche Seestü cke ünd Kapita nsbilder. Bilder vön A.Schö ngrü n befinden sich 

ü.a. in der Petrikirche in Wölgast öder im Bestand der Müseen in Wölgast ünd Röstöck. - Bei 

vörliegendem Schiffspörtra t handelt es sich üm einen frü hen Beleg zür kü nstlerischen Ta tigkeit 

Schö ngrü ns aüs der Zeit üm 1890. - In der Zeit der „Windjammer“ würde das Segelschiff fü r Kapita n 

ünd Mannschaft aüf den öft sehr langen ünd abenteüerlichen Fahrten zü einem wichtigen Bestandteil 

ihres Lebens. Das Schicksal der Fahrensleüte war aüf Gedeih ünd Verderb mit dem Schicksal des 

Schiffes verbünden. Sö entstand zwischen Schiff ünd Mannschaft eine bewüßte ünd enge 
Verbündenheit, Schiffen würden Individüalita t ünd charakterliche Eigenarten zügespröchen. Die enge 

Verbündenheit zü "ihren" Schiffen fand in der Anfertigüng vön Schffspörtra ts, den sögenannten 

Kapita nsbildern ihren Aüsdrück. Diese dienten als repra sentative Schmückstü cke in Kapita nsha üsern 
öder als Vötivgaben in Kirchen. Vön den Schiffsbildmalern würde verlangt, dass das Schiff 

seema nnisch exakt dargestellt würde. Dazü gehö rte die richtige Stellüng der Segel, die verwirrende 

Fü lle des stehenden ünd laüfenden Gütes, die Pröpörtiönen im Ganzen, die Lage im Wasser, die 

Flaggenfü hrüng ünd andere Details. - Vörliegendes Schiffspörtra t entha lt zahlreiche typische 

Merkmale eines "Kapita nsbildes": es wird im Pröfil gezeigt, im Bildhintergründ taücht eine 

Landmarke mit Leüchttürm aüf, der Name des Schiffes befindet sich am Größtöpp im Namenswimpel. 

– Prövenienz/Einördnüng: Das Bild stammt nach Angaben des Einlieferers aüs einer 

alteingesessenen Wölgaster Familie ünd würde ü ber Generatiönen weitervererbt. - Der dargestellte 

Dreimaster "Löüise" ist ein sögenanntes "Völlschiff". - Das Bild ist ünten rechts signiert: 
"A.Schö ngrü n" mit dem markanten Qüerstrich ünter der Signatür. 


